
Sicher läßt sich nicht jeder Wunsch der Käufer 
immer gleich erfüllen. Aber ob der Wunsch erfüllt 
oder nicht erfüllt werden kann, immer stehen 
doch dahinter volkswirtschaftliche Zusammen­
hänge, die die Mitarbeiter des Handels kennen, 
über die sie mit den Kunden sprechen müssen. 
Eine Tatsache ist, und die 7. Tagung unterstreicht 
das, daß die gewachsene Leistungskraft unserer 
Wirtschaft, daß die großen Anstrengungen der 
Werktätigen in allen Zweigen der Volkswirt­
schaft der DDR und daß sich die ausgedehnten 
außenwirtschaftlichen Beziehungen auch in 
einem gewachsenen Warenangebot auswirken. 
Das ist bekannt.
Aber gesagt werden mußte, daß für die Verbes­
serung des Warenfonds, für die Stabilität der 
Preise, für die Erhöhung der Netto-Geldeinnah- 
men der Bevölkerung der auf dem IX. Parteitag 
der SED formulierte Grundsatz der Politik der 
Partei maßgeblich ist: Hohe Leistungen für die 
Gesellschaft schaffen die Voraussetzungen, um 
unsere großen sozialpolitischen Vorhaben auch 
weiterhin kontinuierlich zu verwirklichen. Bei­
des gehört für uns untrennbar zusammen; denn 
es ist und bleibt wahr, daß das Wohl des 
Menschen der Sinn des Sozialismus ist.
Das wurde im Referat herausgearbeitet und 
dabei noch einmal auf die große Bedeutung der 
Einheit von Wirtschafts- und Sozialpolitik hin­
gewiesen, die Genosse Erich Honecker in seiner 
Rede zur Eröffnung des Parteilehrjahres in 
Dresden als den Kern der sozialistischen Revolu­
tion und ihrer Perspektive bezeichnete.
In diesem Zusammenhang .erhielten unsere Ge­
nossen auch Zahlen und Fakten über die im Jahre 
1978 zu lösenden Aufgaben. Dabei ging es vor 
allem um die weitere Intensivierung der gesell­
schaftlichen Produktion, um die Steigerung der 
Arbeitsproduktivität und die Schlüsselrolle, die 
dabei Wissenschaft und Technik spielen.

Und noch ein Schwerpunkt spielte eine beson­
dere Rolle. Für alle Genossen und natürlich für 
alle Mitarbeiter unseres Betriebes ist es wichtig 
zu wissen, unter welchen außenwirtschaftlichen 
Belastungen der von unserer Partei beschlossene 
Kurs der Hauptaufgabe verwirklicht werden 
muß. In unserer Mitgliederversammlung kam die 
Rede auf die gestiegenen Preise für Rohstoffe 
und Importwaren und auf die in der DDR 
dennoch stabil gebliebenen Verbraucherpreise, 
Mieten und Tarife. Das wurde, wie gesagt, nicht 
allgemein dargelegt. Dazu gab es in der Mit­
gliederversammlung exakte Zahlen. Es war für 
die Genossen interessant zu erfahren, daß im 
Jahre 1977 über 15 Milliarden Mark, also rund 
zehn.Prozent des produzierten Nationaleinkom­
mens für die Gewährleistung stabiler Preise von 
unserem Staat bereitgestellt wurden.

Viele Ansatzpunkte für die Diskussion
Aus solchen und ähnlichen Tatsachen leiten sich 
viele Ansatzpunkte für Diskussionen über die 
den Interessen des Volkes dienende Politik 
unserer Partei und über die Werte und Vorzüge 
des Sozialismus ab.
Natürlich ist mit dieser Mitgliederversammlung 
die Auswertung der 7. Tagung nicht abgeschlos­
sen. Sie bildete aber eine gute Grundlage für die 
Herausbildung der richtigen Positionen zur Er­
füllung der Planaufgaben im Jahre 1978, für die 
wir vor wenigen Tagen die Kennziffern erhiel­
ten.
Diese Mitgliederversammlung hat sicher auch 
dazu beigetragen, daß unsere Genossen in ihren 
Arbeitskollektiven weiter klären, daß die Erfül­
lung des uns übertragenen Versorgungsauftra­
ges eine ehrenvolle politische Aufgabe ist. Gleich­
zeitig gab diese Mitgliederversammlung viele 
überzeugende Argumente.

Für die Produktion von morgen
Die ständige Auswertung der Be­
schlüsse der Partei war für die 
Grundorganisation in unserem VEB 
Elektrotechnik Eisenach immer 
eine Voraussetzung für die allseitige 
Planerfüllung. Natürlich beschäf­
tigten wir uns, der Spezifik unseres 
Betriebes entsprechend, mit der 6. 
Tagung des Zentralkomitees be­
sonders intensiv. Sie war uns Anlaß, 
in allen Kollektiven der sozialisti­
schen Arbeit die Wettbewerbspro­
gramme zu überprüfen und ins­
besondere der Erfüllung beider

Teile des Planes Wissenschaft und 
Technik besonderes Augenmerk zu 
schenken.
Die Parteigruppe des Bereiches 
Technik hat auch sofort nach der 
Veröffentlichung der Dokumente 
der 7. Tagung des ZK mit deren 
Auswertung begonnen und als 
Schwerpunkte die Steigerung der 
Effektivität und Qualität der Pro­
duktion sowie die Erhöhung der 
Arbeitsproduktivität in den Mittel­
punkt ihrer Diskussion gestellt. Wir 
haben uns gute Voraussetzungen

für den Plananlauf 1978 geschaffen 
und werden auch im Folgejahr um 
ein hohes Niveau der wissenschaft­
lich-technischen Arbeit kämpfen. 
Unsere Parteigruppe setzt sich re­
gelmäßig mit der Rolle von Wis­
senschaft und Technik im Kampf 
um Spitzenleistungen auseinander. 
Das hilft uns, allen Mitgliedern und 
Kandidaten der Parteigruppe sowie 
allen Mitarbeitern im Arbeits­
bereich den dazu notwendigen poli­
tischen Standpunkt anzuerziehen. 
Es befähigt sie, sich offensiv für die 
Verwirklichung unseres langfristi­
gen Intensivierungsprogramms ein­
zusetzen. Es bezieht sich auf die
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